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Südtiroler sind auf Silber abonniert
Ehrenränge für Clara und Hofer bei der Italienmeisterschaft in Madonna di Campiglio 

Madonna di Campiglio (os) –
Drei Rennen, dreimal Silber
und einmal Bronze: Das ist die
stolze Bilanz der Südtiroler bei
der Langlauf-Italienmeister-
schaft in Campo Carlo Magno
bei Madonna di Campiglio.

Italiens Top-Langläufern ist
keine Pause gegönnt. Nach der
Tour de Ski waren sie bei der
Olympia-Generalprobe in
Whistler (bei der ein Großteil
der Weltklasse gefehlt hat).
Nach der Rückkehr aus Kanada
ging es direkt nach Madonna di
Campiglio zu den Italienmei-
sterschaften. Dort war der
15-km-Lauf im klassischen Stil

am Donnerstag das erste Ren-
nen, und von den Kanada-Star-
tern erreichte nur Roland Clara
einigermaßen Normalform und
wurde Zweiter hinter dem
Überraschungssieger Giovanni
Gullo. „Ich hatte zwei Nächte
nicht geschlafen, war total mü-
de. Deshalb kam dieser zweite
Platz für mich total überra-
schend“, sagte Clara, der am
Samstag in der Doppelverfol-
gung über 20 km erneut Silber
gewann. Diesmal wurde der
Reischacher Zweiter hinter
Giorgio Di Centa.

Silber holte bei diesen Titel-
kämpfen auch David Hofer.

Auch der Grödner bekam den
Jetlag recht gut in Griff und
wurde Zweiter im Sprint hinter
Fulvio Scola und vor Renato
Pasini. In der Doppelverfol-
gung belegte Hofer den sech-
sten Rang.

Bei dieser Italienmeister-
schaft hat sich auch Thomas
Moriggl wieder eindrucksvoll
zurück gemeldet, nachdem er
im Dezember nicht in Schwung
gekommen war. Der Schliniger
holte die Bronzemedaille über
15 km klassisch und wurde
Vierter in der Doppelverfol-
gung. Damit könnte er sich ei-
nen Startplatz für den nächsten

Weltcup in Russland gesichert
haben. Zu erwähnen sind auch
zwei neunte Ränge durch Flo-
rian Kostner (15 km) und Fred-
dy Schwienbacher (Doppelver-
folgung).

Karin Moroder stürmte im
Sprint hinter Magda Genuin
und Elisa Brocard als Dritte aufs
Siegespodest. StephanieSanter
gelang als Vierter im Klassik-
Rennen über 10 km ein beacht-
liches Comeback. Barbara An-
tonelli wurde in diesem Rennen
Achte. In der Doppelverfolgung
landeten Karin Moroder und
Stephanie Santer auf den Rän-
gen sieben und acht.

Norman Kostner bleibt Landesmeister
Volksbank-Trophäe: Grödner nicht zu schlagen – Bei den Frauen siegt Debora Agreiter 

Ridnaun (skr) – Routinier Nor-
man Kostner kann es noch im-
mer und wie: Der Grödner ge-
wann das vierte Rennen der
heurigen Volksbank-Serie, das
gleichzeitig auch als SEL-Lan-
desmeisterschaft gewertet
wurde. Bei den Frauen war die
frisch gebackene Italienmeiste-
rin Debora Agreiter erwar-
tungsgemäß nicht zu schlagen.

Die diesjährige SEL-Lan-
desmeisterschaft fand bei op-
timalen Rennbedingungen in
Ridnaun statt. Auf der wun-
derschönen Langlaufloipe
wurden am Samstag die Ein-
zelrennen im klassischen Stil
ausgetragen, gestern standen
dann noch die attraktiven Staf-
felwettbewerbe auf dem Pro-
gramm, wo erstmals bei jeder
Staffel beide Geschlechter ver-
treten sein mussten.

Blickt man auf die Ergeb-
nistafel dieses Volksbank-Ren-
nens, so ist interessant zu er-
kennen, dass sich unter den
drei Tagesbesten, Langläufer
drei verschiedener Kategorien
platzierten. Norman Kostner
konnte seinen Titel aus dem
Vorjahr erfolgreich verteidigen.
„Mein Ziel war es noch einmal
Landesmeister zu werden“,
sagte der Grödner nach seinem

Triumph. „Zwar war ich heute
in guter Verfassung und top-
motiviert, trotzdem hätte ich es
mir nicht gedacht, dass es noch
einmal reichen könnte“, so
Kostner. Acht Sekunden hinter
dem Tagesbesten lief Junioren-
sieger Michael Schwienbacher
auf den zweiten Gesamtrang.

Einen ausgesprochen guten
Wettkampf absolvierte auch
Pauli Oberbacher in der An-
wärterkategorie, er fuhr nicht
nur den zweiten Erfolg in Folge
in der Volksbank-Trophäe ein,

sondern ließ auch mit der dritt-
besten Zeit kräftig aufhorchen.
„Mit dem heutigen Rennen
kann ich wirklich zufrieden
sein. Jetzt möchte ich auch bei
den nationalen Wettkämpfen
zeigen, was ich kann und eine
Platzierung unter den Top 10
erreichen“, so Oberbacher.

Bei den Frauen zweifelte be-
reits im Vorfeld wohl niemand
an einem Triumph von Debora
Agreiter. Die talentierte Gader-
talerin spulte die acht Kilo-
meter in beeindruckender Art

und Weise hinunter. „Ich habe
das heutige Rennen als Trai-
ning für die bevorstehende Ju-
nioren-WM gesehen. Mit dem
Wettkampf selbst bin ich zu-
frieden, ich bin in guter Ver-
fassung“, sagte die Italienmei-
sterin, die sich heuer noch ver-
stärkt auf die Europacup-Ren-
nen konzentrieren möchte.

Landesmeisterin bei den Ju-
niorinnen wurde Katherina
Obletter vom ASC Gröden. Bei
den Zöglingen holte sich Eleo-
nora Insam (ASC Gröden) in
einem Herzschlagfinale 0,3 Se-
kunden vor der Vinschgerin
Sonja Ladurner (ASV Martell)
ebenso den Landesmeistertitel,
wie Renato Steck bei den Kna-
ben (ASC Sesvenna). In der
Schülerkategorie waren
Seriensieger Aaron Freund
vom ASV Gossensaß und Linda
Sulzenbacher (ALV Kronspur)
die Besten.

Am Abschlusstag waren sage
und schreibe 60 Staffeln am
Start, wobei die Grödner mit
einem Dreifachsieg dem Wett-
kampf eindeutig ihren Stempel
aufdrückten. Das nächste
Volksbank-Rennen in dieser
Saison findet am 8. Februar in
Martell statt.

Pauli
Oberbacher
gewann in
Ridnaun nicht
nur die
Anwärter-
Kategorie
sondern lief
außerdem die
drittbeste Zeit
des Tages.
Foto: „D“/skr

Roland Clara
(links) und
David Hofer
verpassten in
Madonna di
Campiglio
knapp den
Italien -
meistertitel:
Der Pusterer
wurde
zweimal, der
Grödner
einmal
Zweiter. 
Foto: newspower

Skandinavier geben erneut Ton an
Marcialonga: Schwede Jerry Ahrlin und Norwegerin Hilde Pedersen wiederholen Sieg von 2007
Cavalese (kp) – Die 36. Mar-
cialonga der Skilangläufer war
auch gestern fest in der Hand
der Skandinavier. Wie vor zwei
Jahren setzten sich der Schwe-
de Jerry Ahrlin und die Nor-
wegerin Hilde Pedersen nach
70 Kilometern von Moena nach
Cavalese durch.

Bei den Männern war die Sie-
gerzeit um zwölf Minuten
schneller, als noch vor einem
Jahr. Für das hohe Tempo sorg-
ten in erster Linie Ahrlin und
dessen Landsmann Daniel Ty-
nell, der am Ende Dritter wurde.
Zehn Kilometer vor dem Ziel
gab eine 16-köpfige Spitzen-
gruppe den Ton an. In Molina di
Fiemme setzten sich die beiden
Schweden gemeinsam mit dem
Norweger Jörgen Aukland, der

so wie vor einem Jahr Zweiter
wurde,und demam Endeviert-
platzierten Italiener Marco Cat-
taneo vom Rest des Feldes ab.
Auf dem Schlussansteig drei
Kilometervor demZiel kamdie
entscheidende Tempoverschär-
fung von Ahrlin, der seine Mit-
streiter wie schon 2007 einfach
stehen ließ und nicht mehr ein-
zuholen war.

Hilde Pedersen gewann das
Generationenduell gegen Vor-
jahressiegerin Jenny Hansson.
Die 44-jährige Norwegerin ließ
ebenfalls beim letzten Anstieg
die Muskeln spielen und hängte
die 28-jährige Schwedin klar
ab. Über 45 Kilometer trium-
phierten Lokalmatador Nicola
Morandini und die nimmermü-
de Eugenia Bitschougowa.

Der Schwede Jerry Ahrlin und die Norwegerin Hilde Pedersen
gewannen gestern die 36. Auflage der Marcialonga. Fotos: newspower

Ergebnisse der 36. Marcialonga
Männer, 70 km
1. Jerry Ahrlin (Schweden) 2:56.52 Stunden; 2. Jörgen Aukland
(Norwegen) 2:57.01; 3. Daniel Tynell (Schweden) 2:57.06; 4. Marco
Cattaneo (Italien) 2:57.34; 5. Thomas Freimuth (Deutschland) 2:57.38;
6. Audun Laugaland 2:58.20; 7. Espen Harald Bjerke 2:58.41; 8) Rune
Muller 2:58.55; 9. Svein Tore Sinnes (alle Norwegen) 2:59.02; 10.
Aliaksei Ivanow (Weißrussland) 2:59.17.
Frauen, 70 km
1. Hilde Pedersen (Norwegen) 3:22.58; 2. Jenny Hansson 3:23.17; 3.
Nina Lintzen (beide Schweden) 3:31.26; 4. Jannicke Ostby 3:33.31; 5.
Hege Skari 3:48.07; 6. Unni Oedegaard 3:49.57; 7. Hanne Lilleby (alle
Norwegen) 3:51.44; 8. Suvi Karjaluoto (Finnland) 3:55.06; 9. Anette
Rustad Nilssen 3:55.15; 10. Tove Frikstad (beide Norwegen) 4:00.09.
Männer, 45 km
1. Nicola Morandini (Italien) 1:56.49; 2. Marco Müller 2:13.00; 3.
Michele Mischkott (beide Österreich) 2:15.20; 4. Marco Bozzolo 2:22.41;
5. Luca Messina 2:31.01; 6. Michele Coser (alle Italien) 2:31.24; 7.
Claudio Müller (Deutschland) 2:31.27; 8. Oliver Molly (Schweiz)
2:33.34; 9. Antti Niemi (Finlannd) 2:35.37; 10. Alberto Vitali (Italien)
2:36.01.
Frauen, 45 km
1. Eugenja Bitschougowa 2:24.20; 2. Laura Colnaghi Calissoni 2:34.40;
3. Ester Valle (Italien) 2:47.20; 4. Lisa Hallberg (Schweden) 2:51.24; 5.
Monica Diana Nordvik Hiller (Norwegen) 2:56.04; 6) Alicia Kallin
(Schweden) 3:12.13; 7. Alma Combalia Clavierias (Spanien) 3:14.24; 8.
Helle Lorentzen (Norwegen) 3:16.17; 9. Silke Koenig (Deutschland)
3:19.54; 10. Sofie Waage Skjelfo (Norwegen) 3:29.09.

Majdic & Hattestad sprinten am besten
Otepää (APA) – Die Slowenin
Petra Majdic und der Norwe-
ger Ola Vigen Hattestad fei-
erten gestern in Otepää/Est-
land ihren jeweils vierten Sai-
sonsieg im Sprint-Langlauf-
weltcup. Majdic setzte sich im
Finale vor der Weltcup-Füh-
renden Aino Kaisa Saarinen
und deren finnischen Lands-
frau Virpi Kuitunen durch.
Hattestad führte vor Oystein
Pettersen und Börne Näss ei-
nen norwegischen Fünffach-

Triumph an. Am Samstag ge-
lang dem Tschechen Lukas
Bauer sein erster Saisonsieg.
Der Gesamtsieger der vergan-
genen Saison gewann den
Wettbewerb über 15 Kilometer
mit 1,5 Sekunden Vorsprung
auf den Schweden Johan Ols-
son. Bei den Damen war Ju-
styna Kowalczyk eine Klasse
für sich. Bei ihrem zweiten Er-
folg in Serie verwies die Polin
Saarinen mit 26,2 Sekunden
Vorsprung auf Platz zwei.

Weltcup im Skilanglauf 2008/09
Herren 
15-km-Lauf in Otepää (klassisch)
1. Lukas Bauer (Tschechien) 35.43,6 Min.; 2. Johan Olsson (Schweden)
+ 0.01,5; 3. Vincent Vittoz (Frankreich) + 0.09,3; 4. Axel Teichmann
(Deutschland) + 0.12,9; 5. Dario Cologna (Schweiz) + 0.19,2; 6.
Odd-Björn Hjelmeset (Norwegen) + 0.19,6; 7. Eldar Rönning (Nor-
wegen) + 0.20,2; 8. Sami Jauhojärvi (Finnland) + 0.24,3; 9. Jaak Mae
(Estland) + 0.25,5; 10. Martin Johnsrud Sundby (Norwegen) + 0.29,1; 10.
Anders Södergren (Schweden) + 0.29,1.
Sprint in Otepää (klassisch)
1. Ola Vigen Hattestad (Norwegen) 3.20,4 Min.; 2. Oystein Pettersen
(Norwegen) + 0,1 Sek.; 3. Börre Näss (Norwegen) + 0,4; 4. Tor Arne
Hetland (Norwegen) + 0,9; 5. Eldar Rönning (Norwegen) + 1,0; 6. Mats
Larsson (Schweden) + 7,7; 7. Nikita Kriukow (Russland) 3.30,3 Min.
(B-Finale); 8. Emil Jönsson (Schweden) + 0,2 Sek.; 9. Sami Jauhojärvi
(Finnland) + 0,4; 10. Nikolai Morilow (Russland) + 1,1.
Weltcup-Gesamtwertung: 
1. Cologna 880 Punkte; 2. Petter Northug (Norwegen) 698; 3. Teich-
mann 631; 4. Pietro Piller Cottrer (Italien) 523; 5. Ola Vigen Hattestad
(Norwegen) 480; 6. Jauhojärvi 477; 7. Giorgio di Centa (Italien) 463; 8.
Bauer 436; 9. Jean-Marc Gaillard (Frankreich) 421; 10. Wassili Rot-
schew (Russland) 415.

Damen 
10-km-Lauf in Otepää (klassisch)
1. Justyna Kowalczyk (Polen) 26.25,6 Min.; 2. Aino-Kaisa Saarinen
(Finnland) + 0.26,2; 3. Virpi Kuitunen (Finnland) + 0.46,6; 4. Petra
Majdic (Slowenien) + 0.51,8; 5. Therese Johaug (Norwegen) + 0.58,0; 6.
Marit Björgen (Norwegen) + 0.58,4; 7. Pirjo Muranen (Finnland) +
1.08,1; 8. Marthe Kristoffersen (Norwegen) + 1.11,1; 9. Charlotte Kalla
(Schweden) + 1.16,2; 10. Alena Sidko (Russland) + 1.21,4.
Sprint in Otepää (klassisch)
1. Petra Majdic (Slowenien) 3.08,5 Min.; 2. Aino-Kaisa Saarinen
(Finnland) + 1,2 Sek.; 3. Virpi Kuitunen (Finnland) + 3,8; 4. Pirjo
Muranen (Finnland) + 4,2; 5. Alena Prochazkova (Slowakei) + 5,4; 6.
Lina Andersson (Schweden) + 5,9; 7. Justyna Kowalczyk (Polen) 3.18,7
Min. (B-Finale); 8. Maiken Falla (Norwegen) + 0,2 Sek.; 9. Anna Olsson
(Schweden) + 0,3; 10. Britta Norgren (Schweden) + 0,5.
Weltcup-Gesamtwertung: 
1. Saarinen 1138 Punkte; 2. Majdic 1043; 3. Kuitunen 1027; 4.
Kowalczyk 990; 5. Björgen 647; 6. Marianna Longa (Italien) 633; 7.
Arianna Follis (Italien) 630; 8. Muranen 473; 9. Johaug (Norwegen) 469;
10. Kristin Störmer Steira (Norwegen) 434.

Volksbankrennen in Ridnaun
Master B – männlich: 1. Alois
Koch (ASV Prad) 33.46; 2. Josef
Punter (ASC Sesvenna) 36.19; 3.
Franz Pedross (ASV Latsch)
37.13.
Master A3+A4 – männlich: 1. Hu-
bert Kammerer (ALV Kronspur)
30.49; 2. Urbano Ferrazzi (ASC
Eppan) 32.19; 3. Richard Andres
(ASV Prad) 32.22.
Master A1+A2: 1. Norman Kost-
ner (ASC Gröden) 27.51; 2. Walter
Schütz (ASC Sesvenna) 29.06; 3.
Manfred Baumgartner (ALV
Kronspur) 31.49.
Senioren – männlich: 1. Armin
Kasslatter (ASC Gröden) 28.43; 2.
Georg Piazza (ASC Gröden)
30.22; 3. Urban Spechtenhauser
(ASV Prad) 30.39. Senioren –
weiblich: 1. Maria Rosa Moé
(ASC Ladinia) 28.47; 2. Barbara
Felderer (5V Loipe) 29.33; 3. Kla-
ra Maria Angerer (ASC Sesven-
na) 30.46.
Junioren – männlich: 1. Michael
Schwienbacher (SC Ulten) 27.59;
2. Michael Pareiner (ALV Kron-
spur) 28.42; 3. Andreas Nöckler
(ALV Kronspur) 29.07. Junioren –
weiblich: 1. Katherina Obletter
(ASC Gröden) 29.01; 2. Giulia
Moé (ASC Ladinia) 30.11.
Anwärter – männlich: 1. Pauli
Oberbacher (ASC Gröden) 28.28;
2. Elias Kostner (ASC Gröden)
29.12; 3. Emanuel Peer (ASC Ses-
venna) 29.22.
Anwärter – weiblich: 1. Debora
Agreiter (CS Carabinieri) 25.53;
2. Nadia Ploner (ASC Gröden)

26.57; 3. Giulia Moroder (ASC
Gröden) 30.29.
Zöglinge – männlich: 1. Renato
Steck (ASC Sesvenna) 25.12; 2.
Matteo Tanel (ASC Eppan) 25.13;
3. Matthias Peer (ASV Sesvenna)
25.15. Zöglinge – weiblich: 1.
Eleonora Insam (ASC Gröden)
17.31,2; 2. Sonja Ladurner (ASV
Martell) 17.31,5; 3. Raissa Seno-
ner (ASC Gröden) 19.10.
Schüler – männlich: 1. Aaron
Freund (ASV Gossensass) 15.54;
2. Stefan Zelger (ASC Sarntal)
17.01; 3. Marian Paris (SC Ulten)
17.35. Schüler – weiblich: 1. Lin-
da Sulzenbacher (ALV Kronspur)
17.06; 2. Rebecca Walder (ASV
Toblach) 17.07; 3. Maria Stein-
wandter (ASV Toblach) 17.27.
Kinder – männlich: 1. Philipp
Auckenthaler (ASV Gossensass)
18.15; 2. Lukas Wurzer (ASV Tob-
lach) 18.31; 3. Hannes Habicher
(ASC Sesvenna) 18.46. Kinder –
weiblich: 1. Nathalie Gräber
(ALV Kronspur) 11.27; 2. Saskia
Khun (ASC Sesvenna) 12.09; 3.
Sonja Bernhart (ASC Sesvenna)
12.42.
Baby – männlich: 1. Patrick Bur-
ger (5V Loipe) 8.08; 2. Mattia
Giusti (ASV Prad) 8.27; 3. Aaron
Kostner (ASC Gröden) 8.53. Baby
– weiblich: 1. Alexandra Gamper
(SC Ulten) 6.55; 2. Tea Schwings-
hackl (5V Loipe) 7.02; Anna Gru-
ber (SC Ulten) 7.07.
Mannschaftswertung 
1. ASC Gröden; 2. ASC Sesvenna;
3. ASV Prad


